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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG Der Rhein-Neckar-Hafen Mannheim als einer der bedeütendsten Binnenha fen Eüropas verfü gt ü ber eine Gesamtfla che von 1.131 ha. Der ja hrliche Schiffsgü terümschlag liegt bei rd. 8,0 Mio. Tonnen.  Mit ünseren 77 Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern entwickeln ünd betreiben wir eine leistüngsfa hige Verkehrs- ünd Infrastrüktür. Ünser Hafen ist ein idealer Standort fü r Indüstrie, Handels- ünd Dienstleistüngsünternehmen. Ünser Ange-bot reicht von der Bereitstellüng hochwertiger Fla chen ünd Immobilien bis zür Verfü -güngsstellüng trimodaler Ümschlagsanlagen. Dürch die zentrale Lage in der Metropol-region Rhein-Neckar ünd ünsere vielfa ltige Verflechtüng mit dem heimischen Wirt-schaftsraüm leisten wir einen wesentlichen Beitrag zür nachhaltigen Entwicklüng ünse-rer Standortregion. Dabei wird dem Thema Nachhaltigkeit in allen Gescha ftsfeldern, Projekten ünd Aktivi-ta ten eine hohe Relevanz beigemessen. Aüf o kologisch vorbildliche Weise verknü pfen wir ünsere Hafenterminals mit Destinationen in ganz Eüropa zü klima- ünd ressoürce-schonenden Transportketten fü r globale Warenstro me. 
 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünterneh-mens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  
DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 
Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und för-

dern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozes-

sen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbei-

ter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruch-

nahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wert-

schöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeits-

plätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidun-

gen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unterneh-

merischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie aüf www.win-bw.com.  
 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  
Charta-Unterzeichner seit: 16.10.2017 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-PUNKT-

SETZUNG 

QUALITATIVE DO-
KUMENTATION 

QUANTITATIVE 
DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 8 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☒ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Nachtwandel im Jüngbüsch 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 
Umfang der Förderung: Der Nachtwandel 2019 würde erstmals von der Stadt Mannheim organisiert ünd dürchgefü hrt (in Züsammenarbeit mit dem bisherigen alleinigen Tra gerverein); eine finanzielle Ün-terstü tzüng an den Tra gerverein wie in den Vorjahren in Form einer Spende ist deshalb nicht geflossen. Wir haben weiterhin eigene Personalressoürcen eingesetzt, beispielsweise bei Besprechüngen, Vorberei-tüngen, Absprachen üsw.  
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE • Leitsatz 1: „Wir achten ünd schü tzen Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte, sichern ünd fo rdern Chan-cengleichheit ünd verhindern jegliche Form der Diskriminierüng ünd Aüsbeütüng in all ünseren ün-ternehmerischen Prozessen“ • Leitsatz 5: „Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz ünd senken Treibhaüs-gas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneütral“ • Leitsatz 7: „Wir stellen den langfristigen Ünternehmenserfolg sicher ünd bieten Arbeitspla tze in der Region“. 
 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  Ünsere Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter sind die Basis fü r nachhaltig zü erzielenden Erfolg. Die Ge-scha ftsfü hrüng sieht in dem Engagement ünserer Bescha ftigten die Gründlage fü r den Erfolg ünseres Ün-ternehmens. Wir wollen ünseren Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern soziale Sicherheit ünd eine zeitge-ma ße Vereinbarüng von Familie ünd Berüf ermo glichen. Dies halten wir gerade aüf Gründ der im Jahr 2020 eingetretenen Sitüation im Züsammenhang mit dem Corona-Virüs fü r besonders wichtig ünd essen-tiell. Dabei steht bei üns allein der Mensch im Vordergründ ünd nicht Herkünft, Geschlecht oder Religi-onszügeho rigkeit.  Nachhaltiges Wirtschaften bedeütet fü r üns eine hohe soziale Verantwortüng gegenü ber ünseren Be-scha ftigten. Als Infrastrüktür-Dienstleister ohne Prodüktionssta tten verfolgen wir das Ziel, die Energie-verbra üche zü redüzieren bzw. die Energieeffizienz zü steigern sowie den Anteil an erneüerbaren Ener-gien zü erho hen. Die Verfü gbarkeit von konfliktarmen Ansiedlüngsfla chen in verkehrsgü nstiger Lage macht den Mannhei-mer Hafen nicht nür fü r die klassischen Transport- ünd Ümschlagsbetriebe attraktiv, sondern zieht aüch wertscho pfüngsintensive Branchen, z.B. mit Prodüktions-, Veredelüngs- ünd Handelsbetrieben, sowie na-tionale ünd eüropa ische Distribütionszentren an. Dürch die zentrale Lage in der Metropolregion Rhein-Neckar ünd seine vielfa ltige Verflechtüng mit dem heimischen Wirtschaftsraüm leisten wir einen wesent-lichen Beitrag zür nachhaltigen Entwicklüng ünserer Standortregion. 
Leitsatz 1 - Menschen- und Arbeitnehmerrechte: „Wir achten und schützen Men-
schen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern Chancengleichheit und ver-
hindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unter-
nehmerischen Prozessen 

ZIELSETZUNG • Fo rderüng von Weiterbildüngen (wenn mo glich Besüch von 120 Weiterbildüngsveranstaltüngen ün-serer Arbeitnehmer). • Einfü hrüng von ja hrlichen Mitarbeitergespra chen. 
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• Ünbefristete tarifliche Besetzüng vakanter Stellen. • Joür-Fixe aüf Ebene der Abteilüngsleiter, innerhalb der Abteilüngen sowie abteilüngsü bergreifend. • Dürchfü hren einer Rü ckenschülüng. 
ERGRIFFENE MASSNAHMEN • Es würden weiterhin viele Schülüngen ünd Weiterbildüngen angeboten. • Bei regelma ßigen Treffen aüf ünterschiedlichen Ebenen würde der interne Informationsflüss verbes-sert. • Die Belegschaft in der Verwaltüng würde ü ber das richtige Arbeiten am Compüter-Arbeitsplatz infor-miert. • Es konnten vier neüe Mitarbeiter/innen gewonnen werden 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  Wir haben in allen Ta tigkeitbereichen ein weitreichendes Angebot an betrieblichen Schülüngen ünd Wei-terbildüngen angeboten. Im Jahr 2019 würden insgesamt 102 Lehrga nge, Seminare ünd Weiterbildüngs-veranstaltüngen besücht. Im Berichtsjahr würden 4 Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter zü tariflichen Konditionen neü eingestellt. Die bereits bestehenden Joür-Fixe des Gescha ftsfü hrers mit den Abteilüngsleitern/-innen würden aüf mehrere andere Bereiche aüsgedehnt. Wir haben aüf Ebene der Abteilüngsleiter, innerhalb der Abteilün-gen sowie abteilüngsü bergreifend regelma ßige Besprechüngen eingefü hrt üm zü einem besseren Infor-mationsflüss beizütragen.  Die Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter aüs der Verwaltüng würden ü ber richtiges Verhalten am Bild-schirmarbeitsplatz ünd allgemeine Tipps fü r eine bessere Ko rperhaltüng informiert.  Die angedachten ja hrlichen Mitarbeitergespra che werden nicht eingefü hrt. Es war beabsichtigt, diese zü-na chst nür fü r die Mitarbeiter der Verwaltüng einzüfü hren ünd nür aüf freiwilliger Basis bzw. fü r interes-sierte Mitarbeiter/-innen. Allerdings würde üns von Beratern empfohlen, alle Mitarbeiter (aüch alle ge-werblichen) mit einzübeziehen ünd die Gespra che verpflichtend zü gestalten. Aüf Gründ des damit ver-bündenen hohen Aüfwands haben wir davon Abstand genommen. 
INDIKATOREN Weiterbildüng, Einstellüngen, innerbetrieblicher Informationsflüss. 
Indikator 1: innerbetrieblicher Informationsflüss • Die nün stattfindenden regelma ßigen Besprechüngen aüf verschiedenen organisatorischen Ebenen haben den Informationsflüss ünd die Kommünikation verbessert. Da es bei der Thematik „Züfrieden-stellüng der Ansprü che ünserer Mieter ünd Künden“ sehr viele abteilüngsü bergreifende Gründlagen ünd Lo süngsansa tze gibt, haben wir züsa tzlich 14ta gliche Arbeitsbesprechüngen der Technischen 
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Abteilüng ünd der Liegenschaftsabteilüng eingefü hrt. Dadürch ko nnen komplexe Maßnahmen deüt-lich effizienter, schneller ünd ünkomplizierter dürchgefü hrt werden, da alle Beteiligten von Anfang an involviert sind. 
 

Indikator 2: Weiterbildüng, Einstellüngen • Die insgesamt dürchgefü hrten Lehrga nge, Seminare ünd Weiterbildüngsveranstaltüngen haben sich aüf alle Abteilüngen ünd Arbeitsgebiete erstreckt. Wir haben sa mtliche Anregüngen der Fachvorge-setzten ünd Mitarbeiter ünterstü tzt bzw. berü cksichtigt.  Dadürch konnten ünsere 77 Bescha ftigten an 102 Veranstaltüngen teilnehmen. Dabei haben wir neben dem Arbeitsaüsfall ünd den Reisekos-ten aüch die Teilnahmegebü hren in Ho he von 48.500 Eüro getragen. • Bei mehreren Arbeitsgebieten konnten vakante Stellen erfolgreich tariflich besetzt werden. Wir ha-ben vier neüe Kolleginnen ünd Kollegen eingestellt. Dabei war es üns sehr wichtig, dass wir alle Stel-len mit tariflich eingrüppierten Bescha ftigten besetzt haben ünd es sich üm ünbefristete Arbeitsver-ha ltnisse mit 6-monatiger Probezeit handelt. 
AUSBLICK Wir werden aüch kü nftig an diesem Schwerpünktthema festhalten, da fü r üns die soziale Verantwortüng gegenü ber ünseren Bescha ftigten Priorita t hat. Darin hat üns die sich seit Anfang das Jahres 2020 in Deütschland verbreitende Corona-Pandemie besta rkt. Gerade in der aktüellen Sitüation sind die Züfrie-denheit ünd Absicherüng der Bescha ftigten, hohe Arbeitssicherheitsstandards sowie güte Sozialleistün-gen wichtiger denn je. Deshalb werden wir bei Neüeinstellüngen mo glichst ünbefristete Arbeitsverha lt-nisse anbieten ünd aüf den Einsatz von Leiharbeitnehmern verzichten. Bei der internen Kommünikation ünd der abteilüngsü bergreifenden Züsammenarbeit wollen wir die bereits erzielten Erfolge festigen ünd weiter aüsbaüen. • Weiterhin hohe Qüote von Weiterbildüngstagen je Mitarbeiter; verbesserte ü bergreifende Züsam-menarbeit, Steigerüng des Gesündheitsbewüsstseins der Arbeitnehmer; Züfriedenheit der Bescha f-tigten. • Ünser Ziel: Weiterhin Besüch von mo glichst vielen Weiterbildüngsveranstaltüngen ünserer Arbeit-nehmer/-innen; drei neü einzüstellende Mitarbeiter im Bereich Hafenbahn ünd Hafenmeisterei sol-len gründlegend eingearbeitet/weitergebildet werden; die Einstellüngen erfolgen ünbefristet; fü r eine la nger erkrankte Mitarbeiterin, deren Stelle neü besetzt werden müsste, soll einvernehmlich ein geeigneter neüer Arbeitsplatz gefünden werden; die Züsammenarbeit der Abteilüngen wird intensi-viert; die bereits zür Verfü güng gestellten Informationen ü ber eine gesünde Ko rperhaltüng am Ar-beitsplatz sollen dürch Vortra ge oder Vorfü hrüngen vertieft werden (sofern ein Pra senzvortrag nicht mo glich ist ü ber ein Lernvideo). 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, stei-
gern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder 
kompensieren sie klimaneutral." 
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ZIELSETZUNG • Installation einer intelligenten Hallenbeleüchtüng in den Lagerhallen Binnenhafenstraße 8, 9-12 sowie Dortmünder Straße 1 (Pra senzmelder-gesteüerte LED-Beleüchtüng). Dadürch ergeben sich Einsparüngen beim Stromverbraüch von rd. 30 – 40 % gegenü ber den bisher eingesetzten Leücht-stofflampen. • Im Wohngeba üde Gü terhallenstraße 12 werden alte Nachtspeicherheizko rper dürch eine zentrale Brennwert-Heizüngsanlage ersetzt. • Ersatz des Gescha ftsfü hrer-Dienstwagens dürch einen Plüg-In-Hybrid oder ein Elektroaüto. • Test von in die Maüer integrierten LED-Leüchtba ndern als Kaimaüerbeleüchtüng. 
ERGRIFFENE MASSNAHMEN • Wir haben in 3 Objekten aüf Pra senzmelder-gesteüerte, energiesparende LED- Beleüchtüng ümge-stellt. • Wir haben in 12 Wohneinheiten alte Nachtspeicherheizko rper dürch eine zentrale Brennwert-Hei-züngsanlage ersetzt. • Wir haben einen Plüg-In-Hybrid fü r den Gescha ftsfü hrer angeschafft. • Wir haben integrierte LED-Leüchtba nder als alternative Kaimaüer-Beleüchtüng getestet. 
ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  Wir konnten in den Lagerhallen Binnenhafenstraße 8, 9-12 sowie Dortmünder Straße 1 jeweils eine Pra -senzmelder-gesteüerte LED-Beleüchtüng installieren. Dadürch werden diese Lagerhallen lediglich im Be-darfsfall beleüchtet; züvor war die Beleüchtüng meistens ganztags eingeschaltet. Im Wohnobjekt Gü terhallenstraße 12 würden in mehreren Wohneinheiten alte Nachtspeicherheizko rper entsorgt. Die Wohnüngen würden an eine moderne ünd effiziente Brennwert-Heizüngsanlage angeschlos-sen. Üm die Emissionen ünseres Führparks weiter zü redüzieren, haben wir das Diesel-Fahrzeüg des Ge-scha ftsfü hrers dürch einen Plüg-In-Hybrid ersetzt. Vor dem Hintergründ weiterer mo glicher Stromeinsparüngen haben wir zü Testzwecken 6 herko mmliche Kaimaüer-Leüchten dürch in das Maüerwerk integrierte LED-Leüchtba nder ersetzt.  
INDIKATOREN Hallenbeleüchtüng, Heizüngsanlagen, Stromeigenverbraüch, Fahrzeüg. 
Indikator 1: Hallenbeleüchtüng, Heizüngsanlage • Wir haben rd. 306 TEÜR in die modernen Hallenbeleüchtüngen investiert. Das energetische Einspar-potenzial betra gt 30-50 % gegenü ber der bisherigen Beleüchtüngsaüsstattüng, konkrete Angaben in kWh sind noch nicht mo glich, da die Einsparüng den Mietern zügütekommt. Wir beabsichtigen, in Zükünft den tatsa chlichen Verbraüch von den Mietern in Erfahrüng zü bringen ünd die Einsparüng zü qüantifizieren, falls dies mo glich ist. 
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• Dürch den Einsatz einer neüen Gas-Brennwert-Heizüngsanlage im Aüstaüsch gegen die alten, mit Strom betriebenen Nachtspeicherheizüngen kann die Energieeffizienz lt. Hersteller bis zü 30 Prozent gesteigert werden. Eine konkrete Verbraüchs-/Einspar-Angabe wird erschwert, da die alten Heizko r-per aüsschließlich mit Strom betrieben würden; züdem kommt aüch in diesem Fall die Einsparüng ünmittelbar den Mietern zügüte ünd kann von üns nicht abgelesen/gemessen werden.  Die verwen-dete Heizüngsanlage ist fü r große Wohnkomplexe konzipiert ünd entspricht dennoch der Energieef-fizienzklasse A; sie erreicht einen Normnützüngsgrad von bis zü 110,5 %.  
 

Indikator 2: Plüg-In-Hybrid, LED-Leüchtba nder • Dürch den Einsatz eines Plüg-In-Hybrides konnten die Emissionen üm rd. 50 % redüziert werden. Das Fahrzeüg wird ü berwiegend fü r kürze bis mittel lange Strecken eingesetzt ünd kann ca. 50 km Entfernüng elektrisch zürü cklegen. Vorher war ein Dieselfahrzeüg im Einsatz. • In einer Testphase haben wir bei der Kaimaüerbeleüchtüng 6 Natriüm-Dampf-Leüchten (wie sie bisher im Hafen im Einsatz sind) dürch in die Maüer integrierte LED-Leüchtba nder ersetzt. Die Test-phase lief bis jetzt erfolgreich, sie wird aber noch fortgesetzt. Aüs heütiger Sicht ist der Einsatz von LED-Leüchtba ndern ab 2021/2022 geplant. Das Einsparpotenzial liegt bei rd. 50 %; die LED-Leüchtba nder beno tigen 30 Watt je Einheit gegenü ber 70 Watt bei den bisherigen Leüchtmitteln. 
AUSBLICK Die stetige Kontrolle ünseres Energieverbraüchs, die Steigerüng der Energieeffizienz sowie die Erho hüng des Anteils an erneüerbaren Energien bleibt aüch kü nftig eines ünserer wesentlichen Ziele. Als Dienst-leister ohne energieintensive Prodüktionssta tten ergeben sich Einsparmo glichkeiten ü berwiegend im Be-reich der Beleüchtüngsvorrichtüngen im Hafen, sowohl im Freien, als aüch innerhalb der Geba üde. Wir werden in diesem Bereich weiter intensiv an mo glichen Einsparüngen arbeiten, aüch wenn diese letzt-endlich nicht üns, sondern ünseren Mietern zügütekommen.  Wir beabsichtigen, weitere Objekte mit Pra -senzmelder-gesteüerten LED-Beleüchtüngsmittel aüszüstatten. Ebenso wollen wir weitere moderne Hei-züngsanlagen in Betrieb nehmen. Daneben engagieren wir üns seit einigen Jahren fü r das Thema LNG (Liqüefied Natüral Gas) als alternativen Treibstoff fü r die Binnenschifffahrt. Der Mannheimer Hafen ist der erste Binnenhafen in Deütschland, in dem seit 2013 mobile LNG-Betanküngen stattfinden. • Aüsarbeiten weiterer Einsparmo glichleiten beim Stromverbraüch; Rü ckbaü veralteter Nachtspei-cherheizüngen; Aüsbaü der LNG-Betanküngen; neües E-Aüto fü r Kürierfahrten. • Ünser Ziel: In die Lagerhalle Binnenhafenstraße 14 wird fü r rd. 80 T€ eine Pra senzmelder-gesteüerte LED-Beleüchtüng installiert; im Wohngeba üde Gü terhallenstraße 12 werden weitere Nachtspeicher-heizko rper dürch eine zentrale Brennwert-Heizüngsanlage ersetzt; beim Führpark wird ein altes, zür Personenbefo rderüng ünd fü r Kürierfahrten genütztes Dieselfahrzeüg dürch ein Elektroaüto abge-lo st; bei der Kaimaüerbeleüchtüng (bisher Natriüm-Dampf-Leüchten) wird die Testphase fü r in die Maüer integrierte LED-Leüchtba nder zü Ende gefü hrt ünd bei Erfolg wird mit dem Aüstaüsch der alten Leüchten begonnen. 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristi-
gen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in der Region." 
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ZIELSETZUNG • Vermietüng eines weiteren Stockwerks im Bü rogeba üde ‚Haüs Oberrhein‘. • Gründinstandsetzüng der freien Mietwohnüngen in der Gü terhallenstraße. • Kla ren der Fertigstellüng des Containerportalkrans Titan V. • Ta tigen von Investitionen in Ho he von 5 Mio. € in die Hafeninfrastrüktür. • Erfü llen der Planzahlen ünd Einhalten des erstellten Wirtschaftsplanes 2019. • Klimatisierüng der selbstgenützten Bü rora üme im Haüs Oberrhein. 
ERGRIFFENE MASSNAHMEN • Im Bü rogeba üde Haüs Oberrhein konnte 1 Stockwerk neü vermietet werden. • Mehrere freie Wohnüngen in der Gü terhallenstraße würden erfolgreich in Stand gesetzt. • Beim Containerportalkran Titan V würde die Statik beaüftragt. • Die Planzahlen des Wirtschaftsplanes würden eingehalten. • Zür Sübstanzerhaltüng ünd Modernisierüng würden mindestens 5 Mio. € in den Hafen investiert. • Alle dürch die HGM selbst genützten Bü ros im Verwaltüngsgeba üde würden klimatisiert. 
ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  Beim Bü rogeba üde Haüs Oberrhein würde ein weiteres Stockwerk langfristig vermietet. Die im Haüs be-findliche Aüfzügsanlage würde modernisiert ünd mit einer neüen Steüerüng aüsgestattet. In der Gü terhallenstraße würden 10 Wohneinheiten erfolgreich Gründ-instandgesetzt ünd die Sanita ran-lagen erneüert. Das Geba üde würde mit einer modernen Gas-Brennwert-Heizüngsanlage aüsgestattet. Endgü ltige Üntersüchüngen haben ergeben, dass der Haüpttra ger des Containerportalkrans Titan V nicht saniert werden kann. Die noch nicht erstellte Statik würde beaüftragt. Sobald diese vorliegt kann die Her-stellüng eines neüen Haüpttra gers aüsgeschrieben werden. Die Planzahlen des Wirtschaftsplanes 2019 würden eingehalten. Die bei der Planerstellüng zü Gründe liegenden wirtschaftlichen Ziele ünd die im Wirtschaftsplan enthaltenen Instandhaltüngsmaßnahmen würden ünterja hrig regelma ßig ü berwacht, aktüalisiert ünd fortgeschrieben. Sofern ünvorhersehbare weitere Maßnahmen notwendig waren oder angesetzte Aüsgaben sich vera ndert haben, würde dies im-mer allen Beteiligten, ünseren Partnern ünd Mietern sowie dem Aüfsichtsgremiüm rechtzeitig mitgeteilt ünd mit diesen abgestimmt. Bei allen A nderüngen des ürsprü nglichen Planansatzes würde daraüf geach-tet, dass die beno tigten Mittel dürch Einnahmen/Mehreinnahmen gedeckt waren.   Üm die von den Hafenanliegern ünd Künden der HGM geforderte Infrastrüktür zür Verfü güng zü stellen ünd die Sübstanz der Hafenanlagen zü erhalten bzw. zü verbessern, haben wir im Berichtsjahr rd. 6,7 Mio. Eüro investiert. Davon sind aüf die Instandsetzüng/Instandhaltüng rd. 5,7 Mio. Eüro entfallen, der Rest aüf Investitionen bzw. Züga nge züm Anlagevermo gen. In der Vergangenheit waren beim Verwaltüngsgeba üde lediglich die vermieteten Etagen klimatisiert (acht Stockwerke). Bei den von üns selbst genützten Etagen (fü nf Stockwerke) würde bislang daraüf verzichtet. 
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Aüf Gründ der lang andaüernden sehr hohen Temperatüren der vergangenen Jahre (teilweise mit Tempe-ratüren ü ber 32 Grad in den Bü ros) haben wir üns dazü entschieden, die Arbeitspla tze dürch technische Vorrichtüngen zü kü hlen. Hierbei war die Mit-Benützüng ünd Erweiterüng der bereits vorhandenen Klimaanlage die effizienteste Lo süng.  
INDIKATOREN Vermietüng Haüs Oberrhein, Instandsetzüng Wohnüngen, Containerportalkran, Planzahlen, Investitio-nen, Klimatisierüng Bü rora üme.  

Indikator 1: Vermietüng Haüs Oberrhein, Sanierüng Wohnüngen, Containerportalkran • Beim Haüs Oberrhein konnte ein weiteres Stockwerk vermietet werden. Die züsa tzlichen Mieteinnah-men betragen rd. 70 T€ ja hrlich. Üm den Kündenwü schen gerecht zü werden, würden die Aüfzü ge mit einer modernen, individüell einstellbaren/schließbaren Steüerüng versehen. • Im Wohnkomplex Gü terhallenstraße 12 würden 10 Wohneinheiten saniert ünd mit neüen Sanita ran-lagen aüsgestattet. Gleichzeitig würden die Wohnüngen erstmals an eine moderne Gas-Brennwert-Zentralheizüngsanlage angeschlossen. • Fü r den nicht nützbaren Container-Portalkran Titan V würde die Erstellüng der Baü-Statik beaüftragt. Diese wird bis Ende 2020 vorliegen; dann kann im Frü hjahr die Herstellüng eines neüen Haüpttra gers eüropaweit aüsgeschrieben werden. 
 

Indikator 2: Planzahlen, Investitionen, Klimatisierüng Bü rora üme • Die Planzahlen würden alle eingehalten ünd sa mtliche ünterja hrige Fortschreibüngen würden trans-parent mit allen Beteiligten ümgesetzt. Die Aüsgaben waren jederzeit vollsta ndig gedeckt. • Wir haben in 2019 rd. 6,7 Mio. € in den Hafen investiert. Das Berichtsjahr war gepra gt dürch die Sanierüng der Wohngeba üde in der Gü terhallenstraße 12 (754 T€), die Erneüerüng der Aüfzü ge im Verwaltüngsgeba üde Haüs Oberrhein (678 T€), die Asphaltsanierüng ünd den Rü ckbaü von zwei Bahnü berga ngen in der Früchtbahnhofstraße (622 T€), die Bodensanierüng in der Rheinkaistraße 9 (530 T€) sowie den Ümbaü von Gleisen ünd Weichen im Handels- ünd Rheinaühafen (418 T€). Bei den Investitionen würden 855 T€ in die Erneüerüng einer Spündwand im Mü hlaühafen investiert. • Sa mtliche selbstgenützten Bü ros, verteilt aüf 5 Etagen, würden mit individüell steüerbaren Klimage-ra ten aüsgestattet, wodürch die Raümtemperatüren aüch im Hochsommer aüf ünter 30 Grad gesenkt werden ko nnen. Insgesamt würden rd. 157 T€ dafü r verwendet.  
AUSBLICK Üm die von ünseren Hafenanliegern ünd Künden geforderte Infrastrüktür zür Verfü güng zü stellen, wer-den wir aüch kü nftig ja hrlich mehrere Mio. Eüro in den Hafen investieren. Die Sübstanzerhaltüng bzw. Modernisierüng ünserer Geba üde, Anlagen ünd Fla chen sind eine wesentliche Gründlage zür Erhaltüng der Fünktionalita t ünd Leistüngsfa higkeit des Rhein-Neckar-Hafens Mannheim als Teil der versorgüngs-relevanten Infrastrüktür in Mannheim ünd der Ümgebüng. Aüs Grü nden der Nachhaltigkeit sehen wir es als geboten, bereits in die Wege geleitete Maßnahmen weiter aüszübaüen ünd zü verbessern. Wir werden weitere veraltete Wohnüngen in Stand setzen. Dadürch entstehen zeitgema ße Wohneinheiten, die zü an-
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gemessenen Preisen beispielsweise an Mitarbeiter, Arbeitnehmer von im Hafen angesiedelten Ünterneh-men oder aüch Stüdenten vermietet werden.  Fü r den Containerportalkran Titan V müss ein neüer Haüpt-tra ger hergestellt werden. Die Aüsschreibüng findet im Frü hjahr 2021 statt mit dem Ziel, den Kran 2021/2022 fertig zü stellen ünd langfristig an die Betreiberfirma des Containerterminals zü vermieten. • Gründinstandsetzüng Mietwohnüngen; Haüpttra ger Portalkran; Investitionen in die Infrastrüktür. • Ünser Ziel: Gründinstandsetzüng von 6 Wohnüngen sowie Herstellen von neüen Wohneinheiten im Dachgeschoss der Gü terhallenstraße; Ta tigen von Investitionen in die Infrastrüktür des Hafens zür Erhaltüng der Wertigkeit in Ho he von mindestens 5 Mio. € im Gescha ftsjahr 2020 (ünter anderem Sanierüng der Estrichbo den im Block II ünd III 850 T€, neüe Photovoltaik-Modüle Rheinkaistraße 300 T€, Sanierüng Neckarvorlandbrü cke 850 T€); Aüsschreibüng ünd Vergabe des Haüpttra gers beim Containerportalkran ünd danach Aüfbaü des Krans. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN Maßnahmen ünd Aktivita ten: • Wir haben die Betriebssportgemeinschaft BSG in den verschiedenen sportlichen Bereichen (Füßball ünd Laüfen) ünterstü tzt ünd züsa tzliche Sparten angeboten. • Wir haben einen gemeinsamen Betriebsaüsflüg dürchgefü hrt. 
 Ergebnisse ünd Entwicklüngen: • Bei ünserer Betriebssportgemeinschaft würde züsa tzlich Tischtennis ünd Wandern angeboten. Tisch-tennis-Training fand monatlich statt ünd es würden 2 gemeinsame Wanderüngen an Wochenenden dürchgefü hrt. • Beim gemeinsamen Betriebsaüsflüg haben sich viele Bedienstete beim Soccer-Golf sportlich beta tigt. 
 Aüsblick: • Wir werden den Teilzeitbescha ftigten (ü berwiegend berüfsta tige Mü tter) ünterschiedliche ünd individüelle Teilzeitmo glichkeiten anbieten, die den perso nlichen Bedü rfnissen gerecht werden. Aktüell zü besetzende Stellen werden tariflich ünd ünbefristet angeboten. 
LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN Maßnahmen ünd Aktivita ten: • Eine Informationsplattform ü ber anstehende Projekte ünd Maßnahmen würde im Intranet eingerichtet. • Wir haben den Hafen weiterhin der O ffentlichkeit ünd interessierten Grüppen aüs Wirtschaft ünd Politik züga nglich gemacht. 
 Ergebnisse ünd Entwicklüngen: • Fü r die Mitarbeiter/-innen würde im Intranet eine Informationsplattform eingerichtet, aüf welcher insbesondere Informationen zü aktüell anstehenden großen Projekten/Maßnahmen sowie die züsta ndigen Kolleginnen ünd Kollegen aüfgelistet sind. • In 2019 haben 748 Kreüzfahrtschiffe die Anlegestellen am Haüs Oberrhein genützt. Mit der MS Oberrhein würden 9 O ffentlichkeitsfahrten mit Ga sten dürchgefü hrt. 
 Aüsblick: 
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• Wir werden den Hafen nach Mo glichkeit aüch weiterhin der O ffentlichkeit züga nglich machen, aüch wenn dies dürch die Corona-Pandemie beeintra chtigt wird. Wir beabsichtigen, regelma ßige Gespra che zwischen der Gescha ftsfü hrüng/Personalabteilüng mit dem Betriebsrat zü fü hren, üm sich ü ber gründsa tzliche Angelegenheiten aüszütaüschen. 
Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN Maßnahmen ünd Aktivita ten: • Wir haben den Kraftstoffverbraüch ünseres Führparks dürch die Anschaffüng eines Plüg-In-Hybrid-Fahrzeügs weiter gesenkt. • Der Papierverbraüch konnte gesenkt werden. 
 Ergebnisse ünd Entwicklüngen: • Im vergangenen Jahr konnte ein altes Dieselfahrzeüg dürch einen deütlich emissionsa rmeren Plüg-In-Hybrid ersetzt werden. • Der Papierverbraüch konnte üm rd. 18 Prozent gesenkt werden. 
 Aüsblick: • Wir werden ein weiteres Elektrofahrzeüg anschaffen. • Wir werden die Voraüssetzüngen ünd Mo glichkeiten, üm aüf papierlosen Rechnüngsversand ümzüstellen, ü berprü fen. 
LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG Maßnahmen ünd Aktivita ten: • Wir  haben bei der Vergabe von Baüleistüngen im kleineren Ümfang regionale Handwerker berü cksichtigt üm die regionale Wirtschaft zü ünterstü tzen. • Bei Bewirtüngen würden regionale ünd frisch zübereite Prodükte verwendet. 
 Ergebnisse ünd Entwicklüngen: • Bei allen ünseren vielen Instandhaltüngsmaßnahmen würden fü r alle Gewerke lokal ansa ssige Handwerker ünd Betriebe beaüftragt, soweit dies rechtlich mo glich war. • Bei Bewirtüngen jeglicher Art (Snacks fü r Besprechüngen, vollwertige Mahlzeiten) würde aüf die Verwendüng von regionalen ünd frisch zübereiten Prodükten geachtet; es gab immer eine vegetarische ünd/oder vegane Alternative. 
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Aüsblick: • Wir werden bei der Vergabe von Handwerkerleistüngen aüch weiterhin ortsansa ssige ünd regionale Firmen beaüftragen, üm insbesondere kleinere ünd mittelsta ndische Betriebe in ünserer Region zü fo rdern. • Wir werden bei der Dürchfü hrüng ünseres Hafenbetriebs kontinüierlich die Energieeffizienz optimieren, beispielsweise dürch den Einsatz neüer PV-Modüle ünd sparsamer Beleüchtüngsmittel. • Bei Bewirtüngen jeglicher Art werden wir aüch kü nftig aüf die Verwendüng von regionalen ünd frisch zübereiteten Prodükten achten. 
LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN Maßnahmen ünd Aktivita ten: • Wir sind der erste Binnenhafen in Deütschland, in dem mobile LNG-Betanküngen von Schiffen stattfinden ko nnen. 
 Ergebnisse ünd Entwicklüngen: • Wir wollen den Einsatz von LNG weiter voranbringen ünd haben ein geeignetes Gründstü ck an eine interessierte Firma zür Verfü güng gestellt. Hier kann eine LNG-Betanküngsanlage entstehen, sofern die Nachfrage dies erlaübt. Ansonsten ko nnen im Hafen Mannheim weiterhin mobile Betanküngen dürchgefü hrt werden. 
 Aüsblick: • Wir werden in einem ersten Schritt die Voraüssetzüngen ünd Mo glichkeiten, üm aüf papierlosen Rechnüngsversand ümzüstellen, ü berprü fen. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN Maßnahmen ünd Aktivita ten: • Wir haben daüerhaft eine hohe EK-Qüote ünd keine Schülden. • Die Gescha ftsfü hrüng  informiert die Mitarbeiter ja hrlich ü ber die im vergangenen Jahr dürchgefü hrten Maßnahmen sowie die kü nftig geplante Gescha ftsentwicklüng. 
 Ergebnisse ünd Entwicklüngen: • Im vergangenen Jahr lag die Eigenkapitalqüote bei rd. 16 % der Bilanzsümme, es haben keine Schülden bestanden. 
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• Die Gescha ftsfü hrüng hat die Mitarbeiter im Rahmen der ja hrlichen Mitarbeiterversammlüng ü ber die im vergangenen Jahr dürchgefü hrten Maßnahmen sowie die kü nftig geplanten Gescha ftsentwicklüngen informiert.  
 Aüsblick: • Ünsere Finanz- ünd Investitionsplanüng ist im Rahmen der mittelfristigen Wirtschaftsplanerstellüng aüf 3 bzw. 4 Jahre hinaüs berechenbar ünd nachvollziehbar. • Ünsere Finanzentscheidüngen werden nach transparenten Regeln getroffen; sie sind nicht spekülativ. Bei mittelfristigen Anlagen wird das Aüfsichtsgremiüm mit eingebünden; ü ber kürzfristige Anlagen wird dieses informiert. 
LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION Maßnahmen ünd Aktivita ten: • Wir haben Vorkehrüngen zür Korrüptionspra vention ergriffen ünd wenden den Püblic Corporate Governance Kodex des Landes Baden-Wü rttemberg an. Die Einhaltüng ünserer Regelüngen wird ja hrlich im Rahmen der Prü füng nach § 53 Haüshaltsgründsa tzegesetz sowie im Corporate Governance Bericht ü berprü ft. • Wir weisen regelma ßig alle Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter aüf das Verbot zür Annahme von Belohnüngen ünd Geschenken hin. 
 Ergebnisse ünd Entwicklüngen: • Wir haben verschiedene Vorkehrüngen zür Korrüptionspra vention ergriffen, z.B. werden alle Mitarbeiter/-innen im Züge der Einstellüng züm Verbot ünd zür Strafbarkeit verschiedener Verhaltensweisen (ü.a. Vorteilsnahme ünd Bestechlichkeit) belehrt ünd mü ssen diese Belehrüng schriftlich besta tigen. Aüßerdem werden alle Mitarbeiter/-innen aüf das Verbot zür Annahme von Geschenken verpflichtet ünd türnüsma ßig züm Jahresende in diesem Rahmen aüf die Meldepflicht von evtl. Geschenken hingewiesen. Der Püblic Corporate Governance Kodex des Landes Baden-Wü rttemberg wird angewendet ünd es werden alle Vorgaben eingehalten. 
 Aüsblick: • Wir werden aüch Weiterhin bei der Vergabe von kleineren Aüftra gen ünd beim Einkaüf mehrere Vergleichsangebote einholen. • Bei der Vergabe von Baüleistüngen wenden wir die gesetzlichen vergaberechtlichen Vorschriften (VOB) an.   

Regionaler Mehrwert 
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LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT Maßnahmen ünd Aktivita ten: • Wir sind an dem EÜ Projekt "Oberrhein Verkehrsmanagement Plattform" als assoziierter Partner beteiligt. Ziel des Projektes ist die Entwicklüng ünd Einfü hrüng einer innovativen IT-Plattform fü r die Oberrheinha fen, üm die Verkehre aüf dem Oberrhein effizienter organisieren zü ko nnen. 
 Ergebnisse ünd Entwicklüngen: • Im Rahmen des EÜ-Projekts „PPIS 4.0 Smart Commünity System for Üpper Rhine Ports“ (INTERREG) würden die Voraüssetzüngen fü r die Grü ndüng einer gemeinsamen Gesellschaft bzw. die Beteiligüng an der Firma RheinPorts GmbH geprü ft. Ziel der Gesellschaft soll die Vermarktüng der IT-Plattform RPIS 4.0 sein. Im Verlaüf des Projekts haben sich bei den neün Projektpartnern zwei Aüffassüngen (Grüppen) gebildet. Die eine Grüppe wü nscht eine wirtschaftliche Nützüng der bisher entwickelten ünd noch zü entwickelnden Modüle von RPIS in der Form einer am Markt agierenden GmbH ünter Einbeziehüng neüer, externer Partner. Die andere Grüppe sieht eine marktwirtschaftliche Ta tigkeit mit der Grü ndüng einer GmbH (bzw. der Erweiterüng der bestehende RheinPorts GmbH üm neüe, ggf. externe Partner) nicht als wesentliche Aüfgabe eines Binnenhafens an; aüch ist eine solche Ta tigkeit nicht bei allen Ha fen dürch die Regelüngen ihres jeweiligen Gesellschaftsvertrages gedeckt. Sie sind der Aüffassüng, dass die Vermarktüng ünd Anpassüng der Software an die Künden in professionelle Ha nde gegeben werden sollte. Üm dem Projekt RPIS eine Zükünft zü geben, haben die neün Ha fen ü bereinstimmend beschlossen, dass diejenigen Ha fen, die nicht an der marktwirtschaftlichen Ta tigkeit innerhalb dieses Projekts interessiert sind, das INTERREG-Projekt züm 31.12.2020 verlassen. Diesen Ha fen wird ihr bereits gezahlter Anteil an der Projektfo rderüng abzü glich bereits angefallener Aüsgaben zürü ckerstattet. Dies betrifft die Ha fen Mannheim, Lüdwigshafen, Kehl ünd Weil am Rhein. Das INTERREG-Projekt wird eventüell in redüziertem Ümfang fortgefü hrt. 
 Aüsblick: • Wir werden die beim Hafen bzw. der Innenstadt angesiedelten Pfarreien finanziell mit einer Spende ünterstü tzen. Es sind dies die Evangelische Kirchengemeinde Mannheim, das Evangelische Pfarramt Mannheim mit seinem Posaünenchor sowie die Katholische Gesamtkirchengemeinde Mannheim. Dadürch wird aüch die seelsorgerische ünd kirchliche Betreüüng der im Hafen befindlichen Binnenschiffer ünterstü tzt. 
LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  Maßnahmen ünd Aktivita ten: • Wir bieten ein Jobticket fü r ünsere Bescha ftigten an. • Wir werden bei Betriebsbesichtigüngen ü ber das nachhaltige Wirtschaften berichten. 
 Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 
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• Wir haben das Ziel, dass mehr als 10 Prozent ünserer Bescha ftigten ein Jobticket nützen, erreicht.   • Bei Pra sentationen des Hafens, insbesondere bei Schülklassen ünd sonstigen interessierten Grüppen, würden die Teilnehmer aüch ü ber die Gründsa tze der WIN-Charta ünd ünsere Nachhaltigkeitsbemü hüngen informiert. 
 Aüsblick: • Wir werden ünsere Belegschaft zü ressoürceschonendem Arbeiten anhalten, insbesondere bei den Bü ro-Verbraüchsmaterialien. • Wir werden die Mo glichkeiten, digital eingehende Informationen digital weiter zü bearbeiten, ero rtern.   



UNSER WIN!-PROJEKT 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 18 

6. Ünser WIN!-Projekt 
Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 
DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Nachtwandel im Jungbusch Zwischen Hafen ünd City hat sich der Jüngbüsch in den letzten Jahren zü einem atmospha rischen ünd ürbanen Stadtteil gewandelt. Soziale ünd kültürelle Erneüerüngen beleben das Qüartier. Der Glanz des alten Hafenviertels la sst sich an den Fassaden ünd an der Vielzahl von Ladengescha ften, Hinterhofwerk-sta tten ünd Baüten der Indüstriekültür güt erkennen, die heüte vielfach neüe Nützüngen erfahren. In den beiden Na chten bespielen Kü nstler ünd Kreativgrüppen ünterschiedlicher Kültüren Ra üme, die den Wan-del, die Lebendigkeit ünd Vielfalt im Jüngbüsch kennzeichnen. La den, Lager Hinterho fe ünd andere Loka-lita ten, die fü r die Vergangenheit, Gegenwart ünd Zükünft im Jüngbüsch stehen, werden mit Künst ünd Kültür gefü llt ünd pra sentieren sich der O ffentlichkeit. 
ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  Nachdem wir üns dazü entschlossen hatten, den Nachtwandel noch ein weiteres Jahr zü ünterstü tzen, kam es zü einer gründlegenden A nderüng. Der „Nachtwandel 2019“ würde erstmals von der Stadt Mann-heim organisiert ünd dürchgefü hrt (in Züsammenarbeit mit dem bisherigen alleinigen Tra gerverein, dem Gemeinschaftszentrüm Jüngbüsch). Eine finanzielle Ünterstü tzüng an den Tra gerverein wie in den Vor-jahren in Form einer Spende ist deshalb nicht geflossen. Wir waren weiterhin im Bedarfsfall Ansprech-partner bei Fragen ünd Anregüngen; der Stadtteil Jüngbüsch grenzt ünmittelbar an den Handelshafen. 
ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN Der Nachtwandel 2019 war fü r alle Beteiligten ein großer Erfolg. Es handelt sich üm ein bedeütendes Kültürfest im Grenzbereich zwischen Hafen ünd Stadt.  Dabei werden Hinterho fe zü Künst- ünd Begeg-nüngsorten, Wohnüngen zü Ateliers, Kneipen sowie Straßen ünd Haltestellen zü Live-Bü hnen.  
AUSBLICK Bei dem Projekt „Mobile Cinema“ der Stadt Mannheim handelt es sich üm ein Open-Air-Kinoevent, das bereits seit 2016 von der Stadt Mannheim in Züsammenarbeit mit dem VRN, zü mehreren Terminen in den Sommermonaten, dürchgefü hrt wird. Das Besondere dabei: Die gesamte Kino-Technik befindet sich in zwei großen Lastenra dern samt Anha ngern. Der Strom wird dürch Radfahren aüf der Dynamo-Rolle fü r den Akkü erzeügt – damit ist das Kino am Veranstaltüngsort vo llig energieaütark ünd beno tigt keiner-lei spezielle Aüsstattüng. Wir beabsichtigen, den Betreibern ein geeignetes Gründstü ck zür Verfü güng zü stellen (bzw. ein vermietetes Gründstü ck zü vermitteln). 
Aktueller Nachtrag: Aüfgründ der Corona Pandemie konnten wir ünser Projekt leider nicht realisieren. Die im Frü hjahr angedachten Planüngen oder Gespra che haben nicht stattgefünden. Im spa teren Jahres-
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verlaüf konnten dennoch Aüffü hrüngen des Betreibers dürchgefü hrt werden, allerdings ohne ünsere Be-teiligüng. Wir bemü hen üns, kürzfristig ersatzweise ein anderes Projekt zü ünterstü tzen. Wir ü berprü fen gerade eine Anfrage aüf Ünterstü tzüng im Bereich Jügendsport. Dabei sollen in Kinderga rten, Horten ünd Jügendeinrichtüngen Tombolas dürchgefü hrt ünd dafü r Sponsoren gefünden werden.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Herr Stephan Habich, Prokürist, Tel. 0621 / 292 - 2151 
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